
   

 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung des Deutschen 

Doppelkopf-Verbandes e.V. 
Kassel, den 17.02.2018 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch die 1.Vorsitzende 

2. Feststellen der Stimmberechtigten (Vereine/vertretene Stimmen) 

3. Gedenken an verstorbene Mitglieder 

4. Genehmigung der Tagesordnung 

5. Genehmigung des Protokolls der MGV vom 18.02.2017 
6. Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache 

a) 1.Vorsitzende 

b) Schatzmeister 

c) Spielleiter, Mitgliederverwaltung, Doko-Shop 

d) Referent Bundesliga und besondere Aufgaben 

e) Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Bericht des Ehrenrates 

9. Bericht der Regelkommission 

10. Entlastung des Vorstandes 
11. Entwurf Haushalt 2018 

12. Anträge 

13. Wahlen 

a) der Regelkommission 

b) eines Kassenprüfers 

14. Festlegung der Ausrichter für 

a) die drei Regionalmeisterschaften 2019 

b) die Mitgliederversammlung 2019 (im Norden) 

c) die Deutsche Einzelmeisterschaft 2020 (im Westen) 

15. Verschiedenes 
 



   

 

Top 1: Begrüßung 

Um 10.40 Uhr eröffnet die 1. Vorsitzende Katja von der Warth die Mitgliederversammlung. 

Top 2: Feststellen der Stimmberechtigten 

Es sind um 10:40 Uhr, 21 Vereine mit 40 Stimmen anwesend. 

Stimmverteilung: Nord: 15 Vereine mit 26 Stimmen 

 Süd: 3 Vereine mit 9 Stimmen 

 West: 3 Vereine mit 5 Stimmen 

Top 3: Gedenken an verstorbene Mitglieder 

Schweigeminute zur Ehrung der verstorbenen Mitglieder: Georg Brändlein (B FUEX) 54 Jahre, Rainer 

Schlenker (BS 1DDC) 71 Jahre, Marina Pudil (BS 1DDC) 57 Jahre, Hans Engel (H DC) 76 Jahre, Ruth 

Zimny (M DDul) 86 Jahre, Ulf Theesfeld (GF Hank) 53 Jahre, Hermann Birkenfeld (RS Berg) 86 Jahre. 

Top 4: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 

Top 5: Genehmigung des Protokolls der MGV vom 18.02 .2017 

Das Protokoll wird in der veröffentlichten Form einstimmig genehmigt.  

Top 6:  Bericht des Vorstandes mit anschließender A ussprache: 

a) 1. Vorsitzende Katja von der Warth: 

 

„Liebe Doppelkopffreunde,  

 

zunächst einmal möchte ich allen danken, die sich im vergangenen Jahr in vielfältigster Art und Weise 

im DDV engagiert haben. Vielen Dank. 

Tim hat sich problemlos in den Vorstand eingefunden und sein erstes Vorstandsjahr gut und souverän 

gemeistert. Er hat sich mit eigenen Ideen und neuem Schwung in die Vorstandsarbeit eingebracht und 

einiges davon kann jedes Mitglied sehen, wie z.B. den Newsletter. 

Bereits jetzt steht fest, dass bei den nächsten Vorstandswahlen im kommenden Jahr, Hennes und 

Hans-Dieter nicht mehr weitermachen möchten. Das hatten wir Euch bereits per Newsletter 

angekündigt und wir hoffen, für den Posten des Spielleiters in diesem Jahr schon jemanden finden zu 

können, der im Laufe des Jahres mit Hans-Dieter gemeinsam die Aufgaben erledigt und so schon 

Erfahrungen sammeln kann. Selbstverständlich gehören auch schon die Vorstandssitzungen dazu, 

allerdings noch ohne Stimmrecht. Um den Wunsch der MGV nach einem entsprechenden Übergang 

zu unterstreichen, haben wir uns vorgestellt, dass es nachher eine Tendenzabstimmung gibt, die dem 

designierten Nachfolger von Hans-Dieter den Rücken stärkt. 

Nun weg von den Personalien, hin zu den Inhalten der Vorstandsarbeit 2017. 

2017 war ein Jahr, indem der Vorstand weitestgehend im Hintergrund arbeiten konnte.  

Wie letztes Jahr auf der MGV angekündigt, haben wir die roten Ordner mit sämtlichen unserer 

Ordnungen sowie den Regeln und den Schiedsrichterhilfen neu drucken lassen und auf den Turnieren 

im Januar auch schon angefangen, sie zu verteilen. Auch heute haben wir weitere Exemplare bei. 



   

 

Leider müssen bei der Geschäftsordnung und bei der Turnierordnung noch Änderungen vorgenommen 

werden. Diese Änderungen werden wir gemeinsam mit den Änderungen, die sich durch die heutigen 

Beschlüsse ergeben könnten, verschicken. 

Das Online-Projekt stockt leider derzeit. Der Doko-Palast stellt derzeit seine Systeme um und möchte 

uns unsere Plattform erst zur Verfügung stellen, wenn die Umstellung durchgeführt wurde. Dies ist 

sinnvoll, damit nichts doppelt programmiert werden muss. Die technischen Details könnte Euch sicher 

Tim näher erklären.  

Nichts desto trotz freue ich mich, wenn mir Interessenten auch jetzt schon eine Email schreiben 

(vorsitzender.ddv@doko-verband.de) und mir ihre Email-Adresse zur Registrierung beim Doko-Palast 

nennen. Wichtig ist, dass wir dort alle mit unseren richtigen Namen spielen und somit auch erkennbar 

sein werden. Das sollte in unserem eigenen Bereich kein Problem darstellen. Derzeit spielen einige von 

uns auch schon mit ihrem Namen und ihrem Vereinsnamen im Doko-Palast. So könnt Ihr z.B. Tim 

Marx – MZ DR oder Katja von der Warth – MH FUKS finden. Wir spielen dort testweise im Verein DDV. 

Auch für diese Tests würden wir uns über weitere Interessenten freuen. Allerdings sind unsere Namen 

und Vereine für diese Tests im ganzen Doko-Palast sichtbar. Bitte meldet Euch hierfür bei Tim oder 

mir. 

Die anderen Themen der Vorstandsarbeit werden Euch im Rahmen von Sandys Bericht vorgestellt 

werden. 

Eure Katja“ 

 

b) Schatzmeister Hans-Jürgen Kümmet: 

Der Schatzmeister konnte der MGV gesundheitsbedingt nicht beiwohnen. 

 

Kassenbericht 2017 (hängt dem Protokoll auch nochmal als Excel an) 

 

 
 



   

 

 
 

 

Aussprache: Im Kassenbericht wurde bemängelt, dass weiterhin keinerlei Währung (€) ausgewiesen 

ist. Zusätzlich wurde angeregt die Kontorahmen entsprechend nachvollziehbar zu benennen. Beide 

Punkte werden wir im nächsten Kassenbericht versuchen zu korrigieren.  

c) Spielleiter, Mitgliederverwaltung, Doko-Shop Hans-Dieter Fischer: 

 

„Zum Spielbetrieb: 

Vielen Dank an die Vereine B FUEX, BN FuRh, KS FUKS und die Schiedsrichter, die die 

Regionalmeisterschaften erfolgreich durchgeführt haben.  

Die DEM haben die Doppelkopffreunde von Fuchs-R(h)ein Bonn dankenswerterweise übernommen und 

erfolgreich durchgeführt; vielen Dank dafür. Als Schiedsrichter stellte sich Marcel Schwenzer zur Verfügung 

und hat sie souverän begleitet, dafür gebührt ihm unser Dank. Herzlichen Glückwunsch an Michael Lehmann 

aus dem Münsteraner Verein zum Deutschen Meistertitel. 

Leider ist die Anzahl der Mannschaften bei der DMM weiter rückläufig. 

Die Finalrunde der DMM haben die Doppelkopffreunde der Derben Doko-Runde Niederrhein sehr gut 

organisiert. Vielen Dank an Andreas Vonrüden, der die Endrunde souverän geleitet hat. Der 1. Mannschaft von 

Karlchen 92 gilt unser Glückwunsch zum Titelgewinn. 



   

 

Allen Doppelkopffreunden, die aktiv mitgewirkt haben, dass der Spielbetrieb auch in 2017 nahezu 

reibungslos von statten ging, möchte ich recht herzlich danken, denn ohne das ehrenamtliche 

Engagement wäre dies nicht möglich. 

Die Teilnahme an den Ranglistenturnieren in 2017 ging weiter leicht zurück. Es nahmen im Schnitt 64 

Doppelkopfspieler/-innen teil. Die Anzahl von Doko-Freunden, die 36 Runden in zwei Jahren gespielt 

haben, um in der Endrangliste zu erscheinen, ist mit 140 (2016: 151) weiterhin rückläufig. 

Insgesamt haben 445 Doppelkopffreunde an den Turnieren teilgenommen; das waren 29 mehr als in 

2017; davon haben 257 höchstens 3 Turniere gespielt. Insgesamt haben 43 vereinslose Spieler 

teilgenommen, letztendlich sind 10 von ihnen zum Anfang 2018 von den Vereinen als neue Mitglieder 

gemeldet worden. 

Die Vorbereitungen zu den Regionalmeisterschaften 2018 sind so gut wie abgeschlossen. Falls zum 

Stand der Organisation der DEM Fragen bestehen, kann Willi Wrede, im Anschluss an meinen Bericht, 

befragt werden. 

Ich werde es auch weiterhin beibehalten das Programm an die Ausrichter von RLT ca. 1-2 Wochen 

vorher zuzusenden. In der Version ist dann der neueste Mitgliederstand enthalten. Um sicherzustellen, 

dass alles funktioniert erwarte ich eine kurze, schriftliche Rückmeldung. 

Zur Mitgliederverwaltung: 

Zum Ende 2017 ist der Verein H  SKC aus dem Verband ausgetreten (stand bereits im März 2017 fest). Neu sind 

zu Anfang 2018 mit B  ASS, KB KING und LB GdA) drei Vereine eingetreten. 

Die Mitgliederzahl ist innerhalb 2017 von 1163 auf 1176 zum Ende des Jahres angestiegen. 

Zum Anfang 2018 wurden insgesamt 1175 Mitglieder von den Vereinen gemeldet. 

Zwischenzeitlich sind es wieder 1179 Mitglieder. 

Zum Doko-Shop: 

Der Verkauf ist 2017 gegenüber 2016 um ca. 2,5 % gestiegen (7.180 € / 7.000 €). 

Der DDV hat durch den Verkauf aus dem Doko-Shop in etwa € 2.800,-- Gewinn gemacht. Das 

Spielmaterial für sämtliche Wettbewerbe wurde durch den Doko-Shop kostenlos zur Verfügung 

gestellt, was einem Wert von ca. € 1.650,-- entspricht. 

Letztendlich sind dann immer noch ca. € 1.150,00 in Verbandskasse geflossen um die laufenden 

Kosten des DDV zu decken. 

Wenn jemand von mir Material aus dem Doko-Shop beziehen, und dies auf einer Doko-Veranstaltung 

übernehmen, will, wäre es ratsam kurz vorher anzurufen bzw. ein Mail zu schicken, damit ich 

dementsprechend alles mitbringen kann, sofern ich an der Veranstaltung teilnehme. 

Ansonsten stehe ich jetzt oder nachher für Fragen gern zur Verfügung.“ 

Aussprache: Hans-Dieter merkt in Bezug auf die später zu erwartende Diskussion an, dass es sich bei 
seinen Aufgaben in der Hauptsache um den Doko-Shop und den Posten des Spieleiters handelt und 

auch eine Teilung der Posten möglich wäre. Er selber würde das Amt der „Auswertungsstelle“ gern 

weiter betreiben.  



   

 

Zu Top 6d sind jetzt 22 Vereine mit 42 Stimmen anwesend. 

Stimmverteilung: Nord: 15 Vereine mit 26 Stimmen 

 Süd: 4 Vereine mit 11 Stimmen 

 West: 3 Vereine mit 5 Stimmen 

 

d) Referent Bundesliga und besondere Aufgaben Tim Marx: 

 

„Bundesliga 2017 

Die Spieler von W  KD/ MS DCM verteidigen den Titel. 

Im 5. Jahr der Spielgemeinschaft konnte der Erfolg aus dem Vorjahr wiederholt werden. Für die 

Mannschaft spielten: Helmut Flieger, Bodo Laun, Olaf Siffert, Andreas und Verena Vonrüden sowie 

Guido Weßels. 

Sieger der Einzelwertung wurde Bodo Laun (W  KD), gefolgt von Stefan Lechner (NOMBAZ 1) in seiner 

ersten Saison (!) und Dirk Weber (BS 1DDC) 

 

~*~ HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  ~*~ 

 

Da MS DCM im nächsten Jahr eine eigene Mannschaft stellt, wird die Spielgemeinschaft nicht mehr in 

dieser Form antreten. Mal sehen, wie sich die neue Kombi schlagen wird. 

Insgesamt wurden 117 Spieler eingesetzt, das macht in Schnitt mehr als 7 pro Mannschaft. Im Jahr 

2017 gab es keine Strafpunkte für Verspätungen oder Unsportlichkeiten  -  weiter so! 

Nachfolgend ein Fazit für alle beteiligten Mannschaften: 

B FUEX 

An den ersten 2 Spieltagen auf Platz 12 (-90) gestartet, konnten sich die Hauptstädter an ST 3 auf 

Platz 7 (+180) hocharbeiten, den sie 5 Spieltage halten konnten. Am 7. und 8. ST stürzten sie leider auf 

Platz 11 (-354), von dem sie bis zum Ende der Saison trotz 4 WP am letzten ST nicht mehr 

weggekommen sind.  

BN FuRh 

Mit einem schlechten Start auf Platz 14 folgten ein DST mit 4 und 3 DST mit je 5 WP, allerdings 

nahezu jedes Mal mit Minuspunkten. So wurde Platz 14 fast die gesamte Saison gehalten. Am 

Finalspieltag wurde es zwar etwas eng in Sachen Abstieg, die besseren Spielpunkte und die schlechten 

Ergebnisse der Konkurrenten sorgten aber am Ende sogar noch für Rang 12.  

BOTDKC 

Erwartungsgemäß setzten sich die Bottroper von Beginn an unter die ersten 4. Leider konnten sie die 

Form an den letzten 3 Spieltagen nicht ganz halten und stiegen von Platz 1 noch auf 4 ab.   

BS 1DDC / BS CBDF 

Diese Kombi legte dieses Jahr einen verhaltenen Start hin (Platz 10), musste am 2. DST einen harten 

Rückschlag hinnehmen, den sie im Rest des Jahres zwar wettmachen konnte, aber zu mehr als Rang 

10 hat es nicht gereicht. 



   

 

DA JA80 

Mit einem vielversprechenden Lauf bis Mitte der Saison (Platz 5, mit 313 Punkten) folgte der 6. ST mit 

knapp 300 Miesen. Die weiteren Spieltage liefen relativ neutral, so dass Rüdi‘s Jungs bis Ende des 

Jahres nicht mehr ins Plus gekommen sind – Platz 8. 

F BiFü / K 1DCK 

Die Jungs und Mädels von Main / Rhein / Isar konnten sich auch nicht für eine einheitliche 

Marschrichtung entscheiden, waren aber immer in der oberen Tabellenhälfte zu finden. In der 2. 

Hälfte schien auch hier die Kondition auszugehen, von Platz 3 ging es in kleinen Schritten auf Platz 7. 

GÖ TTER 

Die Devise schien hier „ganz oder gar nicht“ gewesen zu sein. Mit sechs 3-stelligen Tagesergebnissen 

(dummerweise 4 davon mit Minus) schafften die selbst ernannten Götter das Kunststück, zwar fast 

1.000 Spielpunkte aber nur 1 Wertungspunkt vor der nächsten Mannschaft auf dem 13. Rang zu 

landen. Ich bin mir sicher, da kann noch an der Effizienz gearbeitet werden. Mit nur 2 Spielpunkten 

mehr hat es eine andere Mannschaft immerhin auf Platz 7 geschafft ☺ 

H  MAZO / HH FuBu 

Wahrscheinlich hat der Aufsteiger sich in der letztjährigen Quali zu sehr verausgabt, in der 

Liga ging es mehr oder weniger im freien Fall auf einen Abstiegsplatz (Rang 15). Dieser konnte trotz 

Aktivierung einiger Geheimwaffen bis Jahresende nicht mehr verlassen werden.  

HB EBDC 

Diese Mannschaft hatte ein eher mäßiges Jahr. Mit nur 2 positiven Tagesergebnissen bewegten sich 

die Hansestädter immer im unteren Tabellenfeld, lagen aber nie auf einem Abstiegsplatz. 2017 

landeten sie auf dem ersten Nicht-Abstiegsplatz (14). Mal sehen, was die Verstärkung im nächsten 

Jahr bringen wird 

KS FUKS 

Auch dieses Team hat 2017 ein rabenschwarzes Jahr erwischt. Bis zum letzten Spieltag konnten weder 

Pluspunkte noch mehr als 2 WP verzeichnet werden. Somit konnte auch der Tagessieg am letzten ST 

den Abstieg (Platz 16) nicht verhindern.  

MH FUKS / MZ DR 

Die neu gegründete Spielgemeinschaft scheint sich erst noch einspielen zu müssen. In 2017 lagen sie 

durchschnittlich auf Platz 9, den Sie auch am Ende erreicht haben. Dies ist für eine Mannschaft, die 

Rang 11 und 12 der Einzelwertung belegt, sicher unter Wert geschlagen. 

MO K92 

Ein grandioser Start katapultierte die Truppe vom Niederrhein direkt an die Spitze, die sie mit einer 

kleinen Unterbrechung bis zum ST 5 halten konnten. Danach wurden Sie zwar überholt, aber nicht 

wegen schlechter Leistungen. Allerdings führten 2 letzte Plätze an den ST 8 und 10 dazu, dass das 

Rennen ums „Treppchen“ von anderen Teams bestritten wurde. Ein guter 5. Platz mit 550 

Spielpunkten ist sicherlich dennoch als Erfolg zu werten. 



   

 

NOMBAZ 1 

Nach einem Fehlstart mit -198 am ersten Spieltag lief es den Rest des Jahres recht gleichmäßig 

aufwärts. Dabei wurden aber keine hohen Ergebnisse erzielt, so dass am Ende ein solider 6. Platz 

erreicht wurde. 

NOMBAZ 2 

Ein mäßiger Start und ein kleines Tief mit jeweils nur 4 WP am ersten und dritten Wochenende haben 

die Bilanz dieses Teams stark getrübt. Ansonsten hätten die 5 ersten Plätze und der zweite Platz am 

letzten Spieltag wahrscheinlich ausgereicht, den Titel zu erringen. So wurde es „nur“ der beachtliche 

2. Rang in der Jahreswertung mit 1 WP und 518 SP Abstand.   

SU MOBU / M DDul 

Der Tausch des erstgenannten Teils der Spielgemeinschaft hat zumindest in der ersten Jahreshälfte 

nicht geschadet, nach den Doppelspieltagen 2 und 3 hatte sie den ersten Rang eingenommen. Am 4. 

Spieltag hat es sie dann leider erwischt, mit -125 und -121 konnten zwar immerhin noch je 2 WP 

gerettet werden, aber die Verfolger haben diese Schwäche gnadenlos ausgenutzt. Beim Finale 

konnten dann noch 6 WP ergattert werden (mit +4 und +52), so dass diese Mannschaft mit gerade 

mal 99 Pluspunkten immerhin noch den 3. Platz erringen konnten. 

Die einen mögen das Minimalismus nennen, die anderen unglaublich effizient. 

W  KD / MS DCM 

Der Start ins Jahr 2017 lies nicht zwingend auf eine Titelverteidigung hoffen. Das Team war zwar bis 

nach dem 3 Doppelspieltag meist in der oberen Hälfte zu finden, allerdings nie auf dem Treppchen. 

Schwächelnde Gegner und ein sehr solider Lauf in den vier letzten Runden haben dann aber doch zur 

Titelverteidigung geführt, am Ende sogar mit einem beachtlichen Vorsprung bei den Spielpunkten. 

Der bunte Abend 

Ab 2017 wurde der bunte Abend auf ein gemeinsames Abendessen reduziert. Diese hat der Ausrichter 

auch dieses Mal hervorragend organisiert, kleinere Unstimmigkeiten rührten von der mangelhaften 

Disziplin der Teilnehmer hinsichtlich der Anmeldung (sowohl im Vorfeld als auch vor Ort). Es gab ein 

leckeres und vielseitiges Buffet (leider kam der Nachschlag erst, als alle schon satt waren).  

Um die Organisation für die künftigen Ausrichter zu vereinfachen, sollten sich alle Mannschaften um 

eine bessere Disziplin bei der Voranmeldung zum Buffet bemühen. Des Weiteren rege ich an, dass das 

Buffet für 5 Personen / Mannschaft geplant wird. So kommt man auf einen Wert von 10,00 EUR pro 

Teilnehmer. Sollten Mannschaften mit mehr als 5 Spielern an der Abendveranstaltung teilnehmen 

wollen, sollten diese a) rechtzeitig angemeldet werden und b) einen Kostenbeitrag von 10,00 EUR / 

Teilnehmer entrichten. Dasselbe gilt auch für Gäste, die bei der Veranstaltung zuschauen und am 

Abend noch bleiben wollen.  

Im Anschluss haben sich noch einige Tische zu einer Runde Doko gefunden, allerdings wurde auch ein 

Tisch gesehen, an dem sich nur unterhalten wurde (was ist denn mit denen nicht in Ordnung? ☺). 

An dieser Stelle möchte ich mich beim gesamten Ausrichterteam recht herzlich für das tolle 

Wochenende bedanken. 

Ebenso bedanke ich mich bei allen fleißigen Helferlein, die mir unaufgefordert am  

gesamten Wochenende zur Hand gegangen sind. 



   

 

Ein besonderer Dank gilt auch Robert Quint, der ein tolles Auswertungsprogramm geschrieben hat 

und jederzeit zur Hilfestellung bereit war (und ist). 

 

 

 

Bundesliga-Qualifikation 2017 

Wie im Vorjahr sind 10 Mannschaften angetreten, um für die 2 Aufstiegsplätze zu kämpfen. Darunter 

fanden sich die beiden Absteiger des Vorjahres - zum Teil personell stark verändert – sowie 6 

„Wiederholungstäter“. Neu dazugekommen sind eine junge Mannschaft aus Münster und ein äußerst 

prominent besetzter neuer Verein aus dem tiefen Osten der Republik. 

Nach dem ersten Wochenende führte das Team aus Münster, gefolgt von den Münchnern und den 

abgestiegenen Mainzern. Die anderen Mannschaften waren aber bis Platz 8 noch in Schlagdistanz, 

nur KS Obw und B FUEX II hatten schon über 500 Punkte Rückstand. 

Für das zweite Wochenende mussten die Mainzer spontan einen Ersatz beschaffen, die Wahl fiel auf 

einen ehemaligen Spieler, der noch kurzfristig beim Verband angemeldet wurde. 

 

Trotz dieser Widrigkeiten konnten sie aber mit 205 weiteren Pluspunkten (die „Geheimwaffe“ hat mit 

-54 nicht eingeschlagen) sogar die Gesamtführung erringen. Zweiter wurde das Team aus Münster, 

die Prominenz aus Chemnitz wurde mit knappem Abstand undankbarer Dritter. 

 

Herzlichen Glückwunsch an die Aufsteiger 

 



   

 

Mein Dank auch hier den ausrichtenden Vereinen. Da keine Beschwerden bei mir ankamen, gehe ich 

davon aus, dass diese einen tollen Job gemacht haben. 

 

 

 

Bundesliga-Qualifikation 2018 

Zur Bundesliga-Qualifikation 2018 haben sich wiederholt 10 Mannschaften angemeldet:  

 

B  FUEX neuer Versuch 

H  MAZO 1 Absteiger 2017 

H  MAZO 2 neuer Versuch 

HROED / LG LüLü neuer Versuch 

F  BiFü / K  1DKC 2 erster Versuch 

S  JUNK / B  FUEX neuer Versuch 

M  DDul neuer Versuch 

KS FUKS  Absteiger 2017 

CE LLE / W  KD  neuer Versuch in anderer Aufstellung 

Am 17. und 18. März 2018 findet der erste Doppel-Spieltag in Celle (CE LLE / W  KD) statt. Der zweite 

Doppel-Spieltag am 13. und 14. Oktober 2018 wird in Kassel (KS FUKS) ausgerichtet. 

Homepage / Newsletter / Facebook 

Die Zahl der durchschnittlichen Zugriffe pro Tag ist in 2017 leicht gestiegen, von ca. 200 in den 

Vorjahren auf ca. 240. Dies führe ich einerseits auf den Wegfall der Verbandszeitschrift zurück, 

andererseits auf die vorgenommenen Verbesserungen bei Inhalten, Design und Aktualität. 

In der nächsten Zukunft wird auf den wichtigsten Seiten eine Kommentarfunktion eingerichtet. Die 

technischen Voraussetzungen sind gegeben, der erste Test war aber offenbar zu gut versteckt, so dass 

die Funktion noch nicht genutzt wurde. 



   

 

Kostentechnisch ist in 2017 kein Aufwand entstanden, da der zuständige Referent sich 

glücklicherweise soweit in die Materie einarbeiten konnte, dass alle angedachten Änderungen ohne 

fremde Hilfe eingearbeitet werden konnten. Da es wenig Kritik und so gut wie keine 

Verbesserungsvorschläge gegeben hat, gehe ich davon aus, dass die Nutzer soweit zufrieden sind. 

Alternativ könnte ich annehmen, dass es ihnen egal ist, wie die Seite aussieht, das wäre allerdings 

schade um die vielen Stunden, die ich darin investiert habe. 

Den Newsletter beziehen aktuell 213 Empfänger direkt. Von den Vereinsvorsitzenden weitergeleitete 

E-Mails können natürlich nicht erfasst werden. 

 

 

 

Es kam zwischenzeitlich zu Irritationen, da es sowohl eine (inoffizielle) Gruppe „Deutscher Doppelkopf 

Verband e.V. DDV“ gibt und parallel dazu die offizielle Seite „DDV“. Da die inoffizielle Seite von deren 

Administratoren offenbar nicht mehr gepflegt wird, habe ich beschlossen, künftig nur noch auf der 

DDV-Seite zu posten. Dies werde ich allerdings in der anderen Gruppe des Öfteren bekanntgeben, 

damit deren Mitglieder / Abonnenten zur offiziellen Seite wechseln können (sofern sie nicht auf 

bereits beiden Seiten aktiv sind).“ 

 

e) Referentin für Öffentlichkeitsarbeit, Schriftführerin Sandra L’hoest: 

 

„Hallo zusammen.  

wie immer möchte ich meinen Bericht damit einleiten, dass wir natürlich an ganz vielen Themen im 

Vorstand zusammenarbeiten und fast niemals einer allein für etwas verantwortlich zeichnet. Wir sind 

ein Team! Und ich bin hauptsächlich dafür da, das Ganze zu protokollieren ☺ 

Wie Ihr wisst haben wir über Skype eine gute und kostengünstige Möglichkeit gefunden uns 

regelmäßig auszutauschen und nutzen das auch reichlich. Im Schnitt findet alle 4-6 Wochen eine 

telefonische Vorstandssitzung statt. Anfang Januar treffen wir uns zudem persönlich um die MGV, die 

Termine des Folgejahres und die Auslosungen für den Spielbetrieb vorzubereiten. So sparen wir eine 

Unmenge an Reisekosten. 

 

Als Referentin für Öffentlichkeit kommen sehr gemischte Dinge bei mir an ☺ 

Ein paar Beispiel, um Euch die Bandbreite zu zeigen: 

Anfrage von einer Gruppe Freizeitspieler, ob es eine Doppelkopf „Weltmeisterschaft“ gibt? 

Anfrage aus den USA, wo uns eine Dame bittet, bei der Buchrecherche über Ihren Großvater, Mitglied 

eines Doppelkopfklubs von anno 1930, behilflich zu sein. Schwierig, weil wir erst viel später gegründet 

wurden. 

Werbung für völlig überteuerte Doppelkopfkarten für Kinder. Anstatt der Kreuz Damen spielen bei bei 

Kopp-Kopp der König und die Königin zusammen. Also ein ganz anderes Spiel…und das Ganze für 10€? 

 

Aber es kommen auch unterstützungswürdige Anfragen, wie zum Beispiel eine wissenschaftliche 

Abschlussarbeit im Bereich Doppelkopfstatistik (Spieltheorie) die wir mit Daten und Auswertungen 



   

 

unterstützen und sicher nach erfolgreichem Abschluss auch an gegebener Stelle verwenden werden. 

An dieser Stelle „viel Erfolg“ Melissa! 

 

Jetzt möchte ich Euch aber gern über mein Lieblingsthema: „den DDV-Doppelkopf Workshop“ 

updaten: 

Mit Hilfe einiger engagierter Mitglieder konnten wir letztes Jahr in der Zeit vom 15.-18. Juni den 

zweiten DDV-Workshop anbieten. Für den Workshop hatten wir erneut eine Jugendherberge 

angemietet, die wir ganz für uns allein hatten und wo wir machen konnten, was wir wollten. Wir 

haben damit wieder super Erfahrungen gemacht, weil die Gruppe mehr oder weniger 24 Stunden 

zusammen ist und unglaublich zusammenwächst. Natürlich ist das Übernachten in Stockbetten und 

Gemeinschaftsbäder nicht jedermanns Fall. Deshalb sind einige Teilnehmer zum Übernachten in 

umliegende Hotels ausgewandert. Der Workshop war auf jeden Fall erneut ein voller Erfolg. Von den 

etwa 30 Teilnehmern haben wir unglaublich tolles Feedback, sowohl per Feedbackbogen als auch in 

diversen Dankesmails erhalten. Das optimierte Konzept mit viel Abwechslung und einem hohen 

Praxisanteil kam prima an und war genau, was sich die Teilnehmer vom ersten Jahr gewünscht 

hatten. Die Aufteilung in die zwei Module: Theorie und Solo, war unproblematisch und selbst 

Teilnehmer, die zum zweiten Mal den Theorieteil besucht haben, haben sich nicht gelangweilt.  

 

 
 

Die hohe Eigenmotivation und der Zeitaufwand der Mentoren wurde nicht als selbstverständlich 

verstanden, sondern dankbar angenommen und von allen gelobt. Das Feedback war geradezu 

überschwänglich und entschädigt für viel Stress, denn die Teilnehmer „saugen“ uns an dem 

Wochenende förmlich aus! Ganz oft kam der Satz: „Das der DDV sowas überhaupt auf die Beine 

stellt“. An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich bei allen Referenten und Mentoren persönlich 

für Ihre Zeit, Motivation und Engagement bedanken: Terry Angermann, Katja und Guido von der 

Warth, Verena Vonrüden, Wilko L’hoest, Tim Marx, Marcus Reinhard, Albert Helmchen und 

zeitweise Bodo Laun und Markus Scholten. Ohne Euch wäre das Ganze nicht möglich gewesen! 

Herzlichen Dank! 



   

 

 

 

Wir werden für dieses Jahr keine großen weiteren Veränderungen vornehmen. Die Module sind 

stimmig und wer von den „weiter Fortgeschrittenen“ darüber hinaus noch was lernen will, für die 

wenigen werden wir einen Extratisch anbieten, an dem wir nochmal individueller auf sie eingehen. 

Der Workshop findet dieses Jahr am 27.-29.4 statt. Montag ist Brückentag, Dienstag ist 1. Mai, so 

dass die Teilnehmer Ihr Wochenende fast wieder haben � 

Die Flyer sind fertig und sollen bitte von Euch mitgenommen werden. Wir werden ihn auch nochmal 

dem MGV-Protokoll beilegen.  

Bitte macht Werbung in Euren Vereinen...ein paar mehr Teilnehmer können wir noch vertragen. Der 

Flyer ist auch auf der Homepage und bei Facebook und bei Xing verlinkt. Bislang haben wir 17 

Anmeldungen (Stand 17.02.2018), davon allein 5 von Interessenten, die noch nicht dem DDV 

angeschlossen sind. 

 



   

 

 

 

 
 



   

 

Damit Ihr Euch in etwa vorstellen könnt, wie der Workshop so abläuft. Der Workshop bietet zwei 

Module. Technik und Solo. Wir beginnen den Freitagnachmittag mit einer Vorstellungsrunde, gefolgt 

von freiem Spiel und Einteilung in die Gruppen durch die Mentoren.  

Die Module beginnen dann am Samstag, immer gefolgt von freiem Spiel an 4er Tischen. Der 

Technikgrundkurs von Terry Angermann beschäftigt sich mit den Grundlagen und Prinzipien, der 

Partnererkennung, der eigenen Blatteinschätzung, dem Aufspiel, Mittelspiel und Endspiel. Der 

Aufbaukurs zum Thema Solo von Katja und Guido von der Warth beschäftigt sich mit der Besprechung 

von Händen, Hochzeiten (Verena Vonrüden), Konventionen, Solo und Sologegenspiel. 

Wir haben die Theorieteile in kompakte Themenblöcke eingeteilt und Beispielblätter vorbereitet, so 

dass das eben besprochene, sofort an 4er Tischen in der Praxis umgesetzt und geübt werden kann. 

Zusätzlich werden wir interessante Blätter im Dodge Modus vor und nachspielen, Schwächen, die wir 

bei den einzelnen Teilnehmern ausmachen, an 4er Tischen üben und und und 

   

Wir haben für dieses Jahr eine neue Lokation in Übach-Palenberg angemietet, etwas teurer, dafür mit 

mehr Komfort und auch wieder allein für uns. Die Kosten werden sich auf etwa 150-190€ belaufen (je 

nach gewählter Zimmerkategorie), darin enthalten sind Übernachtung und Vollpension. Die Getränke 

werden wir erneut zum Selbstkostenpreis organisieren.  

Also bitte Werbung machen!!! 

 

Als letztes möchte ich Euch alle auffordern unsere neue Website, in die Tim unglaublich viel Arbeit und 

Liebe reingesteckt hat, mit Artikeln und Bildern zu unterstützen. Ihr seid da völlig frei, wir nehmen 

auch gern Doko-Anekdoten jeglicher Art, aber wenn Ihr ein Turnier ausrichtet, sorgt doch bitte dafür, 

das, zumindest darüber, auch ein kleiner Bericht angefertigt wird.  

So das war es erst mal von mir. Fragen, Kommentare…“ 



   

 

Top 7: Bericht der Kassenprüfer: Jürgen Krüger für die Kassenprüfer 

Katharina Buchhalla und Jürgen Krüger haben am 27.01.2018 die Kasse geprüft und möchten Ihren 

besonderen Dank an Petra Breuer ausrichten, die, “die ganze Arbeit macht“. Jürgen Krüger empfiehlt 

die Entlastung des Schatzmeisters. Die Kassenprüfung hat eine einwandfreie, übersichtliche und 

korrekte Buchhaltung und Belegsortierung bestätigt.  

 

 
 



   

 

Top 8: Bericht des Ehrenrates: Robert Wagner (CE CEFÜ) für den Ehrenrat 

2017 ging ereignislos am Ehrenrat vorbei. Es gab keine Anfragen, die an den Ehrenrat herangetragen 

wurden.  

 

Top 9:  Bericht der Regelkommission: Verena Vonrüden für die Regelkommission 

„Wir haben nach den Nachwahlen von Susanne Ingenhorst und Albert Helmchen die Aufgaben in 

2017 wie folgt verteilt: 

Markus Weber:  Beantwortung der Anfragen an die RK 

Susanne Ingenhorst: Überarbeitung des Fragenkataloges, SR Seminare im Norden 

Albert Helmchen: SR Seminare im Süden, Schreiben von Artikeln 

Arne Topp: Bearbeitung von TSR und SRH,  vorbereiten von Anträgen 

Verena Vonrüden: SR Seminare im Westen, Sprecher, SR Einteilungen 

  

Thema SR Seminare: 

Es hat in München ein Seminar stattgefunden, daraus sind  8 neue Schiedsrichter hervorgegangen. 

2018 wird ein Seminar in Lüneburg stattfinden, entweder im August oder im November, sobald der 

Termin feststeht, geben wir ihn bekannt. 

 

Thema Schiedsrichter: 

2 SR haben ihren Schein verloren auf Grund der nicht erfüllten 15 Runden. 

Die beiden die ihre Runden nicht erfüllt haben, können in diesem Jahr ohne Seminar einfach nochmal 

den Prüfungsbogen ausfüllen, um ihren Schein zurück zu bekommen. Dieses Angebot wurde bisher 

leider noch nicht angenommen. 

Herzlichen Dank an alle SR die sich immer wieder bereit erklären, bei Turnieren als SR und  SG zur 

Verfügung zu stehen. 

 

Wir alle 5 treten zur Wiederwahl an. Von Susanne Ingenhorst und Markus Weber liegt dieses in 

schriftlicher Form vor.“ 

Top 10: Entlastung des Vorstandes: 

Robert Wagner stellt den Antrag den Vorstand zu entlasten. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

Top 11: Entwurf Haushalt 2018: 

In der vorliegenden Form wird der Haushaltsplan 2018 einstimmig angenommen (hängt auch 

nochmal als Excel an). In 2019 sollten die Kosten für „Schiedsrichter“ angepasst/erhöht werden.  

 



   

 

 
 

Top 12: Anträge:  

Antragsreihenfolge 

  
1. Vorstand 1 

2. CE CEFÜ 1 

3. GÖ TTER 1 

4. GÖ TTER 2 

5. H  MAZO 1 

 

Antrag 1: 
 
Antrag zur Mitgliederversammlung 2018 

Der Vorstand des DDV beantragt folgende Änderungen in der Finanzordnung (FO) 

Alt: 2.9 Der DDV benutzt einen für Vereine üblichen Kontenrahmen, der an die Finanzordnung 

angehängt ist. 

Neu: 2.9 Der DDV benutzt einen geeigneten Kontenrahmen, der an die Finanzordnung angehängt ist. 

Begründung: Diese Änderung gibt dem Schatzmeister mehr Freiraum bei der Erstellung der 

Buchhaltung.  

Aussprache: Arne Topp weist darauf hin, dass dieser Passus bereits von der MGV in 2016 

entsprechend verabschiedet wurde. Daraufhin wurde der Antrag zurückgezogen. 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:   42                     Nein-Stimmen:    0                     Enthaltungen:    0 



   

 

Alt:  3.4 Für den Ersatz von Reisekosten gilt grundsätzlich:  

Der Begriff der Dienstreise ergibt sich aus den jeweils gültigen Lohnsteuerrichtlinien. Eine 

Kostenerstattung erfolgt nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung unter Einbeziehung 

der - bei der Ermittlung von steuerlich abzugsfähigen Werbungskosten- jeweils gültigen Pauschalen. 

Neu: 3.4 Für den Ersatz von Reisekosten gilt grundsätzlich: 

Der Begriff der Dienstreise ergibt sich aus den jeweils gültigen Lohnsteuerrichtlinien. Eine 

Kostenerstattung erfolgt nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung unter Einbeziehung 

der jeweils gültigen Pauschalen gemäß § 9 EStG (Werbungskosten). 

Begründung: Die im Folgenden angegebenen Werte sind veraltet. Mit der neuen Formulierung wird 

die FO aktualisiert und automatisch an künftige Änderungen angepasst.  

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:   42                     Nein-Stimmen:   0                      Enthaltungen:  0 

 

Alt: Fahrtkosten:  

a) Bahnfahrt: Ansatz des offiziellen Tarifpreises der Deutschen Bahn 2.Klasse einschließlich 

Zuschläge  

b) PKW/ Motorrad: Erstattung von km-Geld in Höhe der jeweils steuerlich zulässigen steuerfreien 

Beträge.  
 

Für jede Person, die auf der Dienstreise mitgenommen wird, erhöht sich der Kilometersatz um 0,03 

Euro. 

 

Neu: Fahrtkosten: 

a) Bahnfahrt: Ansatz des offiziellen Tarifpreises der Deutschen Bahn 2. Klasse einschließlich 

Zuschläge 
b) PKW / Motorrad: Erstattung der Entfernungspauschale in Höhe der jeweils steuerlich zulässigen 

steuerfreien Beträge für Dienstreisen.  

c) Flugreisen: Erstattung der tatsächlichen Kosten, sofern sie die Entfernungspauschalen gemäß 

Punkt b) nicht übersteigen 

(auf der MGV umformuliert und zur Abstimmung gebracht.) 

 

Begründung: 

1. Eine Erstattung für Flugreisen war bisher nicht vorgesehen. Durch die gesunkenen Flugpreise 

sollten diese auch erstattungsfähig werden, sofern ein Flug billiger als die Anreise per Pkw 

ist- 

2. Das Kilometergeld wurde im Jahr 2004 durch die Entfernungspauschale ersetzt. Diese gilt seit 

2014 unabhängig von der Art des benutzten Verkehrsmittels 

3. Mit Einführung der Entfernungspauschale entfällt der Zuschlag für mitgenommene Personen. 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:   41                     Nein-Stimmen:   0                   Enthaltungen:  1 

 



   

 

Alt: Verpflegungsmehraufwendungen 

Verpflegungsmehraufwendungen können mit nachfolgenden Pauschalbeträgen geltend gemacht 

werden: 

 

Dauer Pauschalbetrag je Kalendertag 

Abwesenheit von Wohnung mehr als 24 Stunden 24,00 Euro 

Abwesenheit weniger als 24 Stunden  

 aber mindestens 14 Stunden  12,00 Euro 

Abwesenheit weniger als 14 Stunden  

 aber mindestens 8 Stunden  10,00 Euro 

 

Neu: Verpflegungsmehraufwendungen: 

Verpflegungsmehraufwendungen können mit den jeweils gültigen Pauschalbeträgen gemäß § 9 EStG 

geltend gemacht werden: 

Die jeweils gültigen Pauschalbeträge sollen den Mitgliedern auf geeignete Weise bekanntgegeben 

werden, z.B. durch einen Eintrag auf der Homepage. 

Begründung: Die angegebenen Werte sind veraltet. Mit der neuen Formulierung wird die FO 

aktualisiert und automatisch an künftige Änderungen angepasst.  

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:    42                    Nein-Stimmen:    0                   Enthaltungen:   0 

 

Alt: Übernachtungskosten 
 
Übernachtungskosten für die persönliche Inanspruchnahme einer Unterkunft werden grundsätzlich 

nur nach Einzelnachweis der tatsächlichen Aufwendungen erstattet. Beinhaltet der 

Übernachtungspreis das Frühstück pauschal, ist der Gesamtpreis um 4,50 Euro zu kürzen, ansonsten 

ist der Frühstückspreis gesondert herauszurechnen 
 

Neu: Übernachtungskosten 

 
Übernachtungskosten für die persönliche Inanspruchnahme einer Unterkunft werden grundsätzlich 

nur nach Einzelnachweis der tatsächlichen Aufwendungen erstattet. Beinhaltet der 

Übernachtungspreis das Frühstück pauschal, ist eine geltend gemachte Verpflegungspauschale um 

20% zu kürzen, ansonsten ist der Frühstückspreis gesondert herauszurechnen. 

Begründung: Die Änderung passt die FO an die aktuell gültige gesetzliche Regelung an.  

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:   41                     Nein-Stimmen:    0                     Enthaltungen:  1 



   

 

Alt: 3.6 Wer bei Mitgliederversammlungen gleichzeitig als Vertreter seines Vereins Aufgaben 

wahrnimmt, erhält keine Erstattungen. Private Unterbringung ist im Einzelfall anzustreben 

 

Neu: Es wird beantragt, diesen Passus ersatzlos zu streichen. 

 
Begründung: Die Mitglieder des Vorstands investieren viel Zeit für ihre Aufgaben, meist auch noch 

zusätzlich innerhalb ihres Vereins. Wenn diese ihren Verein auf der MGV vertreten, sollen sie nicht 

dafür bestraft werden. Es sollte im Interesse des Verbands sein, dass möglichst viele Stimmen / 

Meinungen auf der MGV vertreten sind. Durch die bisherige Einschränkung ist dies mit zusätzlichem 

Aufwand für die Vereine verbunden, da diese eine zusätzliche Person anreisen lassen müssten. 

Besonders bei MGV in Randlagen ist das oft nicht wirtschaftlich. 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:   41                     Nein-Stimmen:    0                     Enthaltungen:  1 

 

Alt: 3.8 Für die Abrechnung von Reisekosten ist ein Formblatt zu verwenden 

 
Neu: Es wird beantragt, diesen Passus ersatzlos zu streichen. 

 
Begründung: In der bisherigen Praxis werden die Erstattungen formlos beantragt. Es steht aktuell 

kein verbindliches Formular zur Verfügung. Sollte der Paragraph in der FO verbleiben, müsste ein 

solches erstellt und den Mitgliedern zur Verfügung gestellt werden. Zudem könnten alle bisher 

formlos beantragten und geleisteten Erstattungen angefochten werden. 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:   42                     Nein-Stimmen:    0                     Enthaltungen:  0 

 

Alt: 4.1  Das Sachvermögen des Deutschen Doppelkopf-Verbandes ist vom Schatzmeister zu 

erfassen, soweit der handelsübliche Kaufpreis im Einzelfall 410,00 Euro übersteigt. Der 

jeweilige Zeitwert ist zu ermitteln (lineare Abschreibungen nach Maßgabe der zu 

erwartenden Nutzungsdauer) und in der Vermögensrechnung nachrichtlich zu nennen. 

Neu: 4.1 Das Sachvermögen des Deutschen Doppelkopf-Verbandes ist vom Schatzmeister zu 

erfassen, soweit der handelsübliche Kaufpreis im Einzelfall die Grenzen des § 6 (2) EStG 

übersteigt. Der jeweilige Zeitwert ist zu ermitteln (lineare Abschreibungen nach Maßgabe 

der zu erwartenden Nutzungsdauer) und in der Vermögensrechnung nachrichtlich zu 

nennen. 

Begründung: Die Änderung passt die FO an die ab 2018 gültige gesetzliche Regelung an.  

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:     42                   Nein-Stimmen:    0                     Enthaltungen:  0 

 



   

 

Anregung zur Diskussion:  Es ist in der FO nicht eindeutig geklärt, ob Mitglieder des Vorstands bei 

Veranstaltungen an denen sie sowohl im Rahmen Ihres Amtes als auch „privat“ teilnehmen (Beispiel: 

Spielleiter bei DEM, BL-Referent am zentralen Spieltag) eine Erstattung ihrer Auslagen geltend 

machen können. 

Die einzige Definition in der FO ist: „Aufwendungen werden nach den Grundsätzen der Sparsamkeit 

und Wirtschaftlichkeit erstattet.“ 

Erfahrungsgemäß leisten die Vorstandmitglieder auch bei aktiver Teilnahme viel zusätzliche Arbeit 

bei derartigen Veranstaltungen. 

Die MGV möge bitte diskutieren, ob in diesen Fällen die Erstattung von z.B. 50% der regulären Sätze 

angemessen wäre. 

Tim Marx, für den Vorstand 

Lorsch, 19. Dezember 2017 

Aussprache Die Teilnehmer der MGV würdigen die ehrenamtliche Vorstandstätigkeit und den damit 

verbundenen Einsatz sowohl im offiziellen als auch im privaten Bereich. Außerdem weist sie darauf 

hin, dass die erstattungsfähigen Auslagen gesetzlich eindeutig geregelt sind und so auch in der 

Finanzordnung aktualisiert wurden. Die Teilnehmer der MGV bekunden mit ihrem eindeutigen 

Abstimmungsergebnis noch einmal Ihr Vertrauen in den Vorstand. 

 

Antrag 2: CE CEFÜ 1 Änderung der Turnierspielordnung 

 

ALT:  § 1.6 Offizielle Turniere des DDV sind: 

 

a) Deutsche Einzelmeisterschaft bestehend aus 

b) Regionalmeisterschaften (RM) und Endrunde (DEM) 

c) Ranglistenturniere (RLT) und 

d) Deutsche Mannschaftsmeisterschaft (DMM) 

e) Ligenspielbetrieb 
 

NEU: Ergänzung durch den Punkt f) 

Die Saison für Ranglistenturniere beginnt am 10.01. eines jeden Jahres und endet am 31.12. 

des gleichen Jahres. 

 

Begründung:   
 

Da speziell zum Jahresende sehr oft Änderungen in der Vereinszugehörigkeit erfolgen und daher nicht 

gesichert ist, dass ein Doko-Programm mit dem aktuellen Mitgliederstand vorher zur Verfügung steht. 
Auch sollte eine Spielsaison vor Weihnachten enden, man kann nicht vom Spielleiter erwarten, dass er 

Silvester noch „Auswertungen“ fährt, für den Verband in dieser Zeit noch Listen aktualisiert um direkt 

nach Neujahr mit seinem Vorstandsgremium die MGV vorzubereitet. 

Es sind alles Ehrenamtliche und dem sollte auch Rechnung getragen werden. 

 

Aussprache: Nach lebhafter Diskussion um „Ruhezeiten“, Vereinsmeldungen und Wechselfristen zum 

31.12 und ähnliche Regelungen in vergleichbaren Verbänden wird der Antrag leicht modifiziert 



   

 

abgestimmt. Der Antrag wird nach §9.4 verschoben und zwischen Punkt g und h eingefügt. Es wird 

angeregt auch die TSO zu § 9.5 zum Thema „Auswertungsstelle“ auf den aktuellen Stand zu bringen. 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen:     36                   Nein-Stimmen:    2                     Enthaltungen:  4 

 

Antrag 3: GÖ TTER zur Änderung der TSO in dem § 11.10 

 

Damit auch neue Vereinsmitglieder öfters die Möglichkeit haben, an Mannschaftskämpfen 

teilzunehmen, beantragen wir, die TSO in dem Punkt § 11.10 so zu ändern, dass pro Spieltag 4 

Auswechselungen erlaubt sind. 

 

Alt: 11.10 Eine Mannschaft besteht aus mindestens vier Spielern, von denen einer als 
Mannschaftsführer zu benennen ist. Während eines Spieltages sind maximal zwei 

Auswechslungen pro Mannschaft gestattet. Dabei dürfen ausgewechselte Spieler nicht 

wieder eingewechselt werden. Die Auswechslung erfolgt im Normalfall zwischen zwei 

Spielrunden. In Ausnahmefällen ist eine Auswechslung innerhalb einer Spielrunde zulässig. 

Sie bedarf der Zustimmung des Schiedsgerichts. Von Spieltag zu Spieltag können beliebig 

viele Auswechslungen vorgenommen werden, jedoch darf ein bereits eingesetzter Spieler 

einer Mannschaft nicht mehr in einer anderen Mannschaft eingesetzt werden. 

 

Neu: 11.10  Eine Mannschaft besteht aus mindestens vier Spielern, von denen einer als 
Mannschaftsführer zu benennen ist. Während eines Spieltages sind maximal vier 
Auswechslungen pro Mannschaft gestattet. Dabei dürfen ausgewechselte Spieler nicht 

wieder eingewechselt werden. Die Auswechslung erfolgt im Normalfall zwischen zwei 

Spielrunden. In Ausnahmefällen ist eine Auswechslung innerhalb einer Spielrunde zulässig. 

Sie bedarf der Zustimmung des Schiedsgerichts. Von Spieltag zu Spieltag können beliebig 

viele Auswechslungen vorgenommen werden, jedoch darf ein bereits eingesetzter Spieler 

einer Mannschaft nicht mehr in einer anderen Mannschaft eingesetzt werden. 

 

Abstimmung:  

Ja-Stimmen:     3                   Nein-Stimmen:    35                     Enthaltungen:  4 

 

Antrag 4: GÖ TTER zur Änderung der TSO in dem § 12.2.3 

 

Damit auch neue Vereinsmitglieder öfters die Möglichkeit haben, an Bundesligaspieltagen 

teilzunehmen, beantragen wir, die TSO in dem Punkt § 12.2.3 so zu ändern, dass pro Spieltag 4 

Auswechselungen erlaubt sind. 

 

Alt: 12.2.3 Eine Mannschaft besteht aus mindestens vier Spielern, die die Erstmitgliedschaft 

des/r Verein/e, die die Mannschaft bzw. Spielgemeinschaft stellt/en besitzen müssen. 

Während eines Spieltages sind maximal zwei Auswechslung pro Mannschaft gestattet. 

Dabei dürfen ausgewechselte Spieler nicht wieder eingewechselt werden. Die 
Auswechslung erfolgt im Normalfall zwischen zwei Spielrunden. In Ausnahmefällen ist eine 

Auswechslung innerhalb einer Spielrunde zulässig. Sie bedarf der Zustimmung des 

Schiedsgerichts. Spieler, die an beiden Tagen eines Doppelspieltages Turnier- Spielordnung 

des Deutschen Doppelkopf-Verbandes e.V. Turnier-Spielordnung des Deutschen 



   

 

Doppelkopf-Verbandes e.V. 21 21 teilnehmen, dürfen ihre Position nicht wechseln. Die 

einzige Ausnahme ist der Wechsel auf die Position Ersatzspieler. Von dort darf der Spieler 

dann wieder auf jede beliebige Position eingewechselt werden. Von Spieltag zu Spieltag 

können beliebig viele Auswechslungen vorgenommen werden, jedoch darf ein bereits 

eingesetzter Spieler einer Mannschaft nicht mehr in einer anderen Mannschaft des gleichen 

Wettbewerbes eingesetzt werden. Es ist erlaubt, dass ein Spieler, der in der Qualifikation 

gespielt hat, in die Bundesligamannschaft seines Vereins bzw. Spielgemeinschaft wechselt. 

Ein Spieler, der in der Bundesliga gespielt hat, darf nach diesem Einsatz aber nicht mehr im 

selben Jahr an der Qualifikation teilnehmen. 
 

Neu: 12.2.3 Eine Mannschaft besteht aus mindestens vier Spielern, die die Erstmitgliedschaft 

des/r Verein/e, die die Mannschaft bzw. Spielgemeinschaft stellt/en besitzen müssen. 

Während eines Spieltages sind maximal vier Auswechslung pro Mannschaft gestattet. Dabei 

dürfen ausgewechselte Spieler nicht wieder eingewechselt werden. Die Auswechslung 

erfolgt im Normalfall zwischen zwei Spielrunden. In Ausnahmefällen ist eine Auswechslung 

innerhalb einer Spielrunde zulässig. Sie bedarf der Zustimmung des Schiedsgerichts. Spieler, 

die an beiden Tagen eines Doppelspieltages Turnier- Spielordnung des Deutschen 

Doppelkopf-Verbandes e.V. Turnier-Spielordnung des Deutschen Doppelkopf-Verbandes 

e.V. 21 21 teilnehmen, dürfen ihre Position nicht wechseln. Die einzige Ausnahme ist der 
Wechsel auf die Position Ersatzspieler. Von dort darf der Spieler dann wieder auf jede 

beliebige Position eingewechselt werden. Von Spieltag zu Spieltag können beliebig viele 

Auswechslungen vorgenommen werden, jedoch darf ein bereits eingesetzter Spieler einer 

Mannschaft nicht mehr in einer anderen Mannschaft des gleichen Wettbewerbes 

eingesetzt werden. Es ist erlaubt, dass ein Spieler, der in der Qualifikation gespielt hat, in 

die Bundesligamannschaft seines Vereins bzw. Spielgemeinschaft wechselt. Ein Spieler, der 

in der Bundesliga gespielt hat, darf nach diesem Einsatz aber nicht mehr im selben Jahr an 

der Qualifikation teilnehmen. 

 

Aussprache: In der Diskussion der Anträge wird angeregt einfach zwei Mannschaften zu melden. Seit 

der Änderung auf 2 Auswechslungen in 2014 sind nur bei Heimrecht überhaupt 6 Personen 

gleichzeitig eingesetzt worden. 

Abstimmung:  

Ja-Stimmen:     5                   Nein-Stimmen:    30                     Enthaltungen:  7 

 
Antrag 5: H MAZO  

 

Antrag zur Einsetzung einer Ethik/Verhaltens-Projektgruppe  

 

In verschiedenen Gesprächen mit diversen DDV Mitgliedern werden immer wieder Klagen über das 

Verhalten und Benehmen von Mitspielern laut.  

Unter anderem seien hier genannt:  

a) beleidigendes und ungebührliches Verhalten  

b) übermäßiger Alkoholkonsum  

c) ungepflegtes Erscheinungsbild  

d) Tragen von Schirmmützen und Sonnenbrillen in geschlossenen Räumen  

e) regelmäßiges Verspäten zu Turnieren und Spielrunden  

f) Verzehren von mitgebrachten Speisen und Getränken im Spiellokal  

usw.  



   

 

 

Wir sind uns schon bewusst, dass einige dieser Punkte durch die TSO oder andere Regelwerke 

abgedeckt sind, jedoch nicht konsequent genug dagegen vorgegangen wird.  

Aber wir sind auch sicher, dass andere Mitglieder noch weitere Punkte thematisieren könnten und 

auch würden.  

Aus diesem Grund beantragen wir die Einrichtung einer Projektgruppe unter Leitung eines Mitglieds 

des DDV Vorstands. Diese Gruppe soll, auf geeignete Weise. ein Meinungsbild einholen. Daraus 

sollten dann Aktivitäten abgeleitet und dem Vorstand und der MGV vorgestellt werden.  

Eventuell sollte den Ausrichtern von Turnieren ein Leitfaden an die Hand gegeben werden.  
 

Bei Befürwortung dieses Antrages soll die Projektgruppe auch gleich bei dieser 

Mitgliederversammlung eingerichtet werden.  

Aussprache: In der Erklärung zum vorliegenden Antrag wird dargestellt, dass sich die vorhandenen 

Ordnungen ausschließlich auf das Spiel beziehen und kein sonstiges „soziales und 

zwischenmenschliches“ Verhalten (übermäßiger Alkoholgenuss, unangemessene Kleidung, Geruch, 

beleidigendes Verhalten, etc) abbilden. Nach einer lebhaften Diskussion wird letztendlich angeregt 
zunächst eine Kommission zu bilden, mit dem Auftrag eine Umfrage unter den Mitgliedern 

durchzuführen und den Bedarf an einer genaueren Regelung/Hausordnung zu ermitteln. Für die 

Kommission stellen sich Arne Topp (Regelkommission), Tanja Groß, Reinhard Gemünd, Robert 
Wagner (Ehrenrat) und Hennes Kümmet (Vorstand) zur Verfügung. 

Abstimmung:  

Ja-Stimmen:     37                   Nein-Stimmen:    0                     Enthaltungen:  5 

 

Top 13: Wahlen: 

Robert Döller wird als Wahlleiter vorgeschlagen. Robert Döller wird einstimmig gewählt. 

 

a) Der Regelkomission, bestehend aus Verena Vonrüden, Markus Weber, Susanne Ingenhorst, 

Albert Helmchen und Arne Topp. 

Die 5 Mitglieder der Regelkommission werden en bloc mit 38 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen 

und bei 4 Enthaltungen gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 

 

b) Zum Kassenprüfer wird Reinhard Gemünd vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Er nimmt 

die Wahl an und wird zusammen mit dem noch amtierenden Kassenprüfer, Jürgen Krüger, 

2019 die Kasse prüfen. 

 

Wir wünschen viel Erfolg bei der Ausübung der Ehrenämter. 

Top 14: Bewerbungen als Ausrichter für  

a) Die drei Regionalmeisterschaften 2019 

 

Nord: HROED mit 24 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und bei 2 Enthaltungen gewählt 

(Stimmberechtigt: 15 Vereine mit 26 Stimmen) 

Süd: OF SPRE mit 8 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und bei 3 Enthaltungen gewählt 

(Stimmberechtigt: 4 Vereine mit 11 Stimmen) 

West: MH FUKS einstimmig gewählt (Stimmberechtigt: 3 Vereine mit 5 Stimmen)  



  

 

 

b) Die Mitgliederversammlung 201

B BÄR      Ja: 29  Nein:

 

c) Die Deutsche Einzelmeisterschaf

SU MOBU    Ja: 39 Nein: 2  

Top 15: Verschiedene

• Jürgen Krüger stellt den Antrag nach einer Tendenzabstimmung zur Anpassung der 
Startgelder für die Regio von

Preisgestaltung zu haben. 

Nein Stimmen und bei 1 Enthaltung) beauftragt

zusammenhängende Preisgestaltung für 

überarbeiten und gegebenenfalls anzupassen

• Dirk van der Wehr wird 

Nachfolger für den Posten des Spielleiters und der Mitgliederverwaltung vorgeschlagen und 

nach einer lebhaften Diskussion 

unterstützt. 

• Ralf Schierbaum hat Interesse signalisiert den Doko Shop zu betreuen. Da er nicht persönlich 

anwesend war, werden die näheren Konditionen mit ihm nachgelagert besprochen und auf 

der nächsten MGV vorgestellt. 

• Dominik Bressler wird neben Jörg Dröge 

vorgeschlagen und in einer Tendenzabstimmung mit 39 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und bei 

3 Enthaltungen von der MGV unterstützt. 

Wir danken beiden designierten Nachfolgern für Ihre Bereitschaft sich in die Vorstandsarbeit 

einzubringen und wünschen Ihnen viel Erfolg in der Ausübung Ihrer neuen Ehrenämter.

• DEM 2018, Planung ist im vollen Gang, vielfältiges Rahmenprogramm wird angeboten 

(Urwaldführung zu den Baumriesen, Tierpark Sababurg). Um zeitnahe Voranmeldung wird 

gebeten. Am Samstag und Sonntag wird ein 

dies vorbestellt werden muss

gebeten. Buffet muss an beiden Tagen genommen werden! 

Willi Wrede (willi.wrede@t

 

Um 15:36 Uhr schließt Katja von der Warth

 

 

 

 

 

  

 Katja von der Warth, Vorsitzende

 

Die Mitgliederversammlung 2019 (im Norden) 

Nein: 4  Enthaltungen: 9 

Die Deutsche Einzelmeisterschaft 2020 (im Westen) 

Nein: 2   Enthaltungen: 1 

Verschiedene s 

stellt den Antrag nach einer Tendenzabstimmung zur Anpassung der 
Startgelder für die Regio von zur Zeit 8€ auf 10€ oder 12€, um mehr Möglichkeiten bei der 

Preisgestaltung zu haben. Der Vorstand wird in der Tendenzabstimmung (41 Ja Stimmen, 

Nein Stimmen und bei 1 Enthaltung) beauftragt, die Startgelder und damit 

Preisgestaltung für die DDV-Wettbewerbe (DEM, Regio

überarbeiten und gegebenenfalls anzupassen.  

wird neben Jörg Dröge, Verena Vonrüden und Friedrich Horst 

Nachfolger für den Posten des Spielleiters und der Mitgliederverwaltung vorgeschlagen und 

nach einer lebhaften Diskussion in einer einstimmigen Tendenzabstimmung von der MGV 

hat Interesse signalisiert den Doko Shop zu betreuen. Da er nicht persönlich 

anwesend war, werden die näheren Konditionen mit ihm nachgelagert besprochen und auf 

der nächsten MGV vorgestellt.  

neben Jörg Dröge als Nachfolger für den Posten des S

vorgeschlagen und in einer Tendenzabstimmung mit 39 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und bei 

3 Enthaltungen von der MGV unterstützt.  

ir danken beiden designierten Nachfolgern für Ihre Bereitschaft sich in die Vorstandsarbeit 

einzubringen und wünschen Ihnen viel Erfolg in der Ausübung Ihrer neuen Ehrenämter.

, Planung ist im vollen Gang, vielfältiges Rahmenprogramm wird angeboten 

(Urwaldführung zu den Baumriesen, Tierpark Sababurg). Um zeitnahe Voranmeldung wird 

. Am Samstag und Sonntag wird ein umfangreiches Buffet für je 10

dies vorbestellt werden muss, wird um verbindliche Voranmeldung bis zum 01.09.2018 

gebeten. Buffet muss an beiden Tagen genommen werden! Für weitere Informationen steht 

willi.wrede@t-online.de) gern zur Verfügung. 

Katja von der Warth die Versammlung. 

   
  

Katja von der Warth, Vorsitzende Sandra L’hoest, Schriftfüh

 

stellt den Antrag nach einer Tendenzabstimmung zur Anpassung der 
um mehr Möglichkeiten bei der 

d wird in der Tendenzabstimmung (41 Ja Stimmen, 0 

Startgelder und damit 

Regio, Bundesliga) zu 

rüden und Friedrich Horst als 

Nachfolger für den Posten des Spielleiters und der Mitgliederverwaltung vorgeschlagen und 

Tendenzabstimmung von der MGV 

hat Interesse signalisiert den Doko Shop zu betreuen. Da er nicht persönlich 

anwesend war, werden die näheren Konditionen mit ihm nachgelagert besprochen und auf 

Posten des Schatzmeisters 

vorgeschlagen und in einer Tendenzabstimmung mit 39 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und bei 

ir danken beiden designierten Nachfolgern für Ihre Bereitschaft sich in die Vorstandsarbeit 

einzubringen und wünschen Ihnen viel Erfolg in der Ausübung Ihrer neuen Ehrenämter. 

, Planung ist im vollen Gang, vielfältiges Rahmenprogramm wird angeboten 

(Urwaldführung zu den Baumriesen, Tierpark Sababurg). Um zeitnahe Voranmeldung wird 

umfangreiches Buffet für je 10€ organisiert. Da 

wird um verbindliche Voranmeldung bis zum 01.09.2018 

Für weitere Informationen steht 

 
 

Sandra L’hoest, Schriftführerin 


